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Damen Bezirksklasse A Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

DJK Niedernberg II : TV Faulbach 
Samstag, 04.03.2023, 15:00 Uhr

Niederlage für die DJK Niedernberg II in der Damen 
Bezirksklasse A Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

Mit 8:4 setzten sich die Gäste des TV Faulbach in der Damen Bezirksklasse A Gruppe 2 Süd
(Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen die DJK Niedernberg II durch. Das Spiel am
Samstagnachmittag dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden. In ihrem 10. Saisonspiel mussten die
Gäste leider unvollständig antreten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten Kaiser / Hodac letztlich auf Lager, um Brand / Roth final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 7:11, 8:11, 7:11. Einen kampflosen Sieg verbuchten wenig später
Hartlaub / Ostheimer, da der TV Faulbach unvollständig angetreten war. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war
wiederum die 0:3-Pleite von Katrin Hartlaub gegen Kornelia Roth, eine Niederlage, die man vor dem
Spiel so erwarten konnte. Gabriele Kaiser hatte am Nachbartisch gegen Patricia Brand bei ihrem 0:3
kaum eine Chance. Leider musste der TV Faulbach im Anschluss das folgende Einzel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an die DJK Niedernberg II. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Thuy Hodac bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Sandra
Hartmann. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen der DJK Niedernberg II und des TV
Faulbach. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Katrin Hartlaub bei der schlussendlich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Patricia Brand. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Gabriele Kaiser letztlich im Repertoire, um Kornelia Roth final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 7:11, 5:11, 2:11. Erika Ostheimer gelang es, Sandra Hartmann im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 3:6. Ohne Mühe gewann danach Thuy Hodac ihr Einzel, da kein
Gegner gestellt werden konnte. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte dann Erika Ostheimer
beim 2:3 gegen Patricia Brand. Das Spiel verlor Ostheimer dennoch im 5. Satz. Diese Niederlage
war gleichzeitig die 6. für Ostheimer seit Beginn der Saison, während ihm bislang 4 Siege gelangen.
Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Sandra Hartmann konnte Katrin Hartlaub anschließend den Zähler
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Durch dieses Ergebnis liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 3:19 für Hartlaub und 16:10 für Hartmann seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:8 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Niedernberg II nun ein Punktekonto von 4:18 Punkten auf,
während der TV Faulbach vor dem nächsten Spiel, das am 31.03.2023 gegen den TSV
Großheubach ansteht, 14:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Niedernberg II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen den VfL Mönchberg II.

 Statistik:
 DJK Niedernberg II

Doppel: Kaiser / Hodac 0:1, Hartlaub / Ostheimer 1:0 
Einzel: K. Hartlaub 0:3, G. Kaiser 0:2, E. Ostheimer 2:1, T. Hodac 1:1 

 TV Faulbach
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Doppel: Brand / Roth 1:0 
Einzel: P. Brand 3:0, K. Roth 2:0, S. Hartmann 2:1


